
23. Jahrgang23. Jahrgang23. Jahrgang23. Jahrgang23. Jahrgang SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, den 06. den 06. den 06. den 06. den 06.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022 Woche 31 / Nummer 16Woche 31 / Nummer 16Woche 31 / Nummer 16Woche 31 / Nummer 16Woche 31 / Nummer 16

Mitmachen - Mitreden - Mitgestalten:
Miteinander für unsere Nahversorgung!

Vertreter des Bürgerprojektes und der Gemeindeverwaltung (v.l. Ortsvorsteher Dieter Ramershoven, MelinaVertreter des Bürgerprojektes und der Gemeindeverwaltung (v.l. Ortsvorsteher Dieter Ramershoven, MelinaVertreter des Bürgerprojektes und der Gemeindeverwaltung (v.l. Ortsvorsteher Dieter Ramershoven, MelinaVertreter des Bürgerprojektes und der Gemeindeverwaltung (v.l. Ortsvorsteher Dieter Ramershoven, MelinaVertreter des Bürgerprojektes und der Gemeindeverwaltung (v.l. Ortsvorsteher Dieter Ramershoven, Melina
Dülberg, Nicole Eichmanns, Uwe Jülichs, Dr. Ralf Petzold, Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner)Dülberg, Nicole Eichmanns, Uwe Jülichs, Dr. Ralf Petzold, Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner)Dülberg, Nicole Eichmanns, Uwe Jülichs, Dr. Ralf Petzold, Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner)Dülberg, Nicole Eichmanns, Uwe Jülichs, Dr. Ralf Petzold, Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner)Dülberg, Nicole Eichmanns, Uwe Jülichs, Dr. Ralf Petzold, Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner)

Möglichkeit zum Austausch mit
Vertretern des Bürgerprojektes
unser Dorfladen und der Gemein-
de Swisttal am 04.08./06.08./
13.08.2022 auf dem Toniusplatz
Am 21.07.2022 fanden sich einige
Vertreter des Bürgerprojektes
„unser Dorfladen“ zusammen mit
Vertretern der Gemeindeverwal-
tung zu einem gemeinsamen Pres-
setermin vor der anstehenden
Gründungsveranstaltung des Ver-
eins „Bürgerprojekt unser Dorf-Bürgerprojekt unser Dorf-Bürgerprojekt unser Dorf-Bürgerprojekt unser Dorf-Bürgerprojekt unser Dorf-
laden“laden“laden“laden“laden“ im Rathaus ein.
Das Bürgerprojekt sucht weitere
engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich mit der Umsetzung
eines multifunktionalen Dorfladens
gegen den Funktionsverlust und die
Verödung des Ortskerns und für den
Erhalt des Dorfzentrums als attrak-
tiven Lebens- und Kommunikations-
mittelpunkt einsetzen.
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Sporthalle Heimerzheim, Höhenring
- Sanierungsarbeiten -

Swisttal/Heimerzheim.Swisttal/Heimerzheim.Swisttal/Heimerzheim.Swisttal/Heimerzheim.Swisttal/Heimerzheim. Seit Be-
ginn der Sommerferien finden
umfangreiche Sanierungsarbeiten
in der Dreifachsporthalle statt. Im
Vordergrund der Arbeiten steht
die Sanierung des Schwingbodens.
Außerdem erfolgen Erneuerungen
der Prallwände, der Notausgangs-
türe, von Sportgeräten und diver-
ser Einrichtungsgegenstände wie

beispielsweise der Tore. Für die
Sanierung wurde das Förderpro-
gramm „Gute Schule 2020“ des
Landes Nordrhein-Westfalen und
der NRW.BANK zur Modernisie-
rung von kommunalen Schulge-
länden mit den dazugehörigen
Sportanlagen genutzt. Die Ge-
meinde Swisttal hatte im Sep-
tember 2020 den Antrag für die

Sanierung gestellt und die Be-
willigung im selben Monat erhal-
ten. Insgesamt wurden für das Pro-
jekt 235.820,00 € als Fördermittel
bewilligt.
Vorgesehen war, die Sanierung
in den Sommerferien 2021 aus-
zuführen.
Auf Grund der Flutkatastrophe
musste die Maßnahme in das Jahr

2022 verschoben werden. Die Be-
schlüsse zur Ausführung der Sa-
nierungsarbeiten wurden am
14.04.2021 durch den Bau-, Ver-
gabe- und Denkmalschutzaus-
schuss sowie am 27.04.2021 durch
den Rat gefasst.
Die Sporthalle wurde im Jahr 1983
gebaut und wird für den Schul-,
und Vereinssport rege genutzt.
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Freiraumkonzept Swisttal - Bürgerforum
am 23. August in Heimerzheim

Freiraum ist von besonderer Be-
deutung für die Lebensqualität der
Menschen. Neben den Funktio-Funktio-Funktio-Funktio-Funktio-
nen des Fnen des Fnen des Fnen des Fnen des Freirreirreirreirreiraumesaumesaumesaumesaumes als Wasser-
speicher, als Produktionsraum
land- und forstwirtschaftlicher
Güter, als Lebensraum für Pflan-
zen und Tiere, als Luftfilter und
Klimaausgleichsraum sowie als
Kulturträger ist der Freiraum vor
allem ein Ausgleichs- und Begeg-
nungsraum. Der Freiraum ist auch
in einer ländlich geprägten Ge-
meinde wie Swisttal ein endli-
ches und wertvolles Gut. Sied-
lungs- und Infrastruktur, agrar-
wirtschaftliche Belange sowie
die Freizeitgestaltung sind mit
den Funktionen des Freiraums in
Einklang zu bringen, um Konflik-
te frühzeitig zu lokalisieren und
Lösungen zu entwickeln.
Deshalb hat die Gemeinde Swist-
tal beschlossen, ein Freiraum-Freiraum-Freiraum-Freiraum-Freiraum-
konzeptkonzeptkonzeptkonzeptkonzept für das Gemeindegebiet
zu erarbeiten. Die Gesellschaft
für Umweltplanung und wissen-
schaftliche Beratung aus Bonn
wurde mit der Erstellung des
Konzeptes beauftragt. Ziel des
Freiraumkonzeptes ist die Koor-
dination und Abstimmung aller
freiraumrelevanten Nutzungen,
um Synergieeffekte bestmöglich
zu nutzen. Wo ein Übereinkom-
men der Belange nicht möglich
ist, müssen diese gegeneinander
abgewogen werden, um eine

nachhaltige Nutzung des Freirau-
mes zu erreichen.
Die Konzepterstellung begann
bereits Ende 2019. Der erste Ar-
beitsprozess umfasste die Frei-Frei-Frei-Frei-Frei-
raumanalyseraumanalyseraumanalyseraumanalyseraumanalyse mit Beschreibung
der ökologischen, sozialen und
ökonomischen Freiraumfunktio-
nen und der Erfassung von Defi-
ziten und Potenzialen. Im Rah-
men dieser Analyse wurden ver-
schiedene Themenschwerpunkte
diskutiert. Dazu gehören der Bi-
otop- und Artenschutz, die Bo-
denfunktionen in der Bördeland-
schaft, die Gewässerentwicklung,
klimarelevante Freiräume sowie
die Naherholung und Aufent-
haltsqualität der Freiräume. In
diesen Arbeitsprozess waren je
nach Schwerpunkt verschiedene
Akteure des Freiraums eingebun-
den, wie beispielsweise Natur-
schutzverbände, die Untere Na-
turschutzbehörde, der Erftver-
band, die Forstverwaltung, Tou-
rismusverbände oder die Orts-
vorsteherinnen und Ortsvorste-
her der Gemeinde Swisttal.
Auf Basis dieser Freiraumanaly-
se wurden im Frühjahr 2021 Leit-Leit-Leit-Leit-Leit-
linien und Entwicklungszielelinien und Entwicklungszielelinien und Entwicklungszielelinien und Entwicklungszielelinien und Entwicklungsziele ab-
geleitet, die in der Sitzung des
Klima- und Umweltschutz-, Wirt-
schaftsförderungs- und Energie-
ausschusses der Gemeinde Swist-
tal am 09. Juni 2021 beschlossen
wurden.

Im nun folgenden Arbeitsprozess
werden Maßnahmen entwickelt,
um den Freiraum aufzuwerten und
seine Funktionen zu stärken. Im
Rahmen dieser Maßnahmenkon-Maßnahmenkon-Maßnahmenkon-Maßnahmenkon-Maßnahmenkon-
zeptionzeptionzeptionzeptionzeption sollen auch die Bürger-
innen und Bürger der Gemeinde
die Möglichkeit bekommen, ihre
Anregungen und Projektideen ein-
zubringen und so den Freiraum
aktiv mitzugestalten.
Aufgrund der Unwetterkatastro-Unwetterkatastro-Unwetterkatastro-Unwetterkatastro-Unwetterkatastro-
phe im Juli 2021phe im Juli 2021phe im Juli 2021phe im Juli 2021phe im Juli 2021 konnten die im
Herbst 2021 geplanten Beteili-
gungsmöglichkeiten zunächst
nicht durchgeführt werden. Die
Freiraumplanung hat aber seit den
verheerenden Überflutungen eine
besondere Relevanz für die Ge-
meindeentwicklung. Dabei können
im Rahmen des Freiraumkonzep-
tes aufgrund des Bearbeitung-
standes und der thematischen
Ausrichtung des Konzeptes die
Themen Starkregen- und Hoch-
wasserschutz nicht in der benö-
tigten Intensität bearbeitet wer-
den. Da den Auswirkungen von
Starkregenereignissen gemein-
deübergreifend begegnet werden
muss, sind hier gesonderte Kon-
zepte geplant, beispielsweise
durch die Hochwasserschutzkoo-
peration Erft oder im Fall einer
Starkregengefahrenkarte durch
den Rhein-Sieg-Kreis. Das Frei-
raumkonzept kann zu diesen Kon-
zepten einen konkreten Beitrag

leisten. Beispielsweise lag der
Fokus des Themenschwerpunktes
„Gewässerentwicklung“ zwar auf
der EU-Wasserrahmenrichtlinie,
die dabei abgegrenzten Entwick-
lungsräume dienen aber nicht nur
dem Biotop- und Gewässerschutz,
sondern auch der Schaffung neu-
er Retentionsräume.
Gestalten Sie den Freiraum mit!Gestalten Sie den Freiraum mit!Gestalten Sie den Freiraum mit!Gestalten Sie den Freiraum mit!Gestalten Sie den Freiraum mit!
Bei der Entwicklung von Maßnah-
men im Freiraum sollen nicht nur
die bisher erfolgten Analysen als
Grundlage dienen. Die Projekt-
ideen der Bürgerinnen und Bür-
ger werden in der Freiraumpla-
nung ebenfalls berücksichtigt. Um
Ihre Ideen in diesen Planungspro-
zess einzubringen, ist ein Bürger-
forum geplant.
Das BürgerforumBürgerforumBürgerforumBürgerforumBürgerforum findet statt am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 23. den 23. den 23. den 23. den 23.     AugustAugustAugustAugustAugust von 1818181818
bis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhr in der Aula der Ge-Aula der Ge-Aula der Ge-Aula der Ge-Aula der Ge-
samtschule in Heimerzheimsamtschule in Heimerzheimsamtschule in Heimerzheimsamtschule in Heimerzheimsamtschule in Heimerzheim.
Um AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung wird gebeten bei:
Anna Lena Müller
Rathausstr. 115
53913 Swisttal-Ludendorf
Telefon (d): (02255) 309-617
E-Mail:
Annalena.Mueller@Swisttal.de
Weitere Informationen zum Frei-
raumkonzept finden Sie auch auf
der Homepage der Gemeinde
Swisttal in dem Bereich „Bauen,
Wohnen, Wirtschaft:
Klima und Umwelt“:
www.swisttal.de

Kaffee, Kuchen und Klatsch in Odendorf
Anja Merten hat sich einen Traum
erfüllt- seit Juni diesen Jahres hat
sie ihr eigenes Café in Odendorf
eröffnet. Der „richtige Zeitpunkt“
findet sie, nun nach der Flutkata-
strophe im letzten Jahr einen Ort
der Begegnung zu schaffen, das
ist ihr Ziel. Dafür hat sie ihrem
bisherigen Beruf den Rücken ge-
kehrt und spontan ihren Traum
von der Selbstständigkeit ver-
wirklicht. Die Möglichkeit dazu
bot sich, da das Ladenlokal von
der Flut betroffen war. So musste
der Innenraum saniert und die
Einrichtung von Grund auf erneu-
ert werden. Hier zeigt sich Mer-
tens’ Idee einen Ort zum Abschal-
ten und der Begegnung zu schaf-
fen: Die Innenausstattung wirkt

familiär, oder besser „nicht da-
heim, aber doch zuhause“, wie
die Betreiberin sagt. Diese Ver-
bundenheit zur Region zeigt sich
auch in der Produktauswahl, so

werden regionale Produkte ver-
wendet. Immer von 9:00 bis 17:00
Uhr werden diese angeboten, nur
der Montag ist Ruhetag. „Ich
freue mich, dass durch dieses be-

sondere Angebot ein weiteres
Stück Normalität nach Odendorf
zurückgekehrt ist“, sagte Bürger-
meisterin Kalkbrenner anlässlich
ihres Besuchs vor Ort.
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Höchstspannungsleitung Osterath-Philippsburg
Gleichstrom (Ultranet) ortsübliche Bekanntmachung der Amprion GmbH
im Bereich der Gemeinde Swisttal

AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
von Kartierungsarbeitenvon Kartierungsarbeitenvon Kartierungsarbeitenvon Kartierungsarbeitenvon Kartierungsarbeiten
Ultranet - so heißt die neue
Gleichstromverbindung zwischen
Nordrhein-Westfalen und Baden-
Württemberg. Sie ist als Vorha-
ben 2 im Bundesbedarfsplange-
setz festgelegt und als Projekt in
die Liste der sogenannten PCI-
Vorhaben der Europäischen Uni-
on aufgenommen: Es ist ein „Pro-
ject of Common Interest“ - ein
Projekt von gemeinsamem Inter-
esse mit vordringlichem Bedarf für
eine sichere Energieversorgung.
Wir von der Amprion GmbH haben
den gesetzlichen Auftrag, die Lei-
tung zu planen, umzusetzen und
zu betreiben. Für die Gleichstrom-
verbindung wollen wir überwie-
gend bestehende Masten nutzen.
Punktuell werden Masterhöhun-
gen erforderlich.
Für die Erstellung der umweltfach-
lichen Unterlagen im bevorstehen-
den Planfeststellungsverfahren
sind Bestandserfassungen der vor-
kommenden Tier- und Pflanzenar-
ten erforderlich. Dafür müssen
zunächst im Rahmen einer fau-
nistischen Planungsraumanalyse
Probeflächen für die anschließen-
den Kartierungsarbeiten identifi-
ziert werden. Die Kartierungen
dienen dazu, Aufschluss über re-
levante artenschutzrechtliche As-
pekte zu erhalten. Da sich die
Kartierungsarbeiten an dem jah-
reszeitlichen Verlauf der Flora und
Fauna orientieren und darüber hi-
naus der Witterung unterliegen,
sind die aufgeführten Arbeiten in
der Abfolge variabel. Mit folgen-
den einzelnen Kartierungsarbei-
ten, die jedoch nicht auf allen
Grundstücken erfolgen müssen,
ist zu rechnen:
• Probeflächenermittlung:Probeflächenermittlung:Probeflächenermittlung:Probeflächenermittlung:Probeflächenermittlung: Die

potenzielle Eignung der Flä-
chen als Lebensraum (sog.
„Habitateignung“) wird durch
eine flächendeckende Inau-
genscheinnahme bis zu einer
Entfernung von 500 m
beidseits der Bestandsleitung
festgestellt.

• Biotoptypenkartierung:Biotoptypenkartierung:Biotoptypenkartierung:Biotoptypenkartierung:Biotoptypenkartierung: Diese
erfolgt flächendeckend i.d.R.
durch eine einmalige Bege-
hung bis zu einer Entfernung
von 100 m beidseits der Be-
standsleitung. Im Bereich ei-
niger Maststandorte und ein-
zelner Spannfelder wird bis zu
einer Entfernung von 200 m
bzw. 500 m kartiert.

• Brutvogelkartierung:Brutvogelkartierung:Brutvogelkartierung:Brutvogelkartierung:Brutvogelkartierung: Brutvö-
gel werden bis zu einer Ent-
fernung von 100 m beidseits
der Bestandsleitung und der
Arbeitsflächenbereiche im
Rahmen mehrerer Tag- und
Nachtbegehungen kartiert.
Ausgewählte Arten werden bis
zu einer Entfernung von 300 m
bzw. in einzelnen Abschnitten
1.000 m sowie größeren Ge-
wässern in bis zu 3.000 m Ent-
fernung kartiert.

• Rastvogelkartierung:Rastvogelkartierung:Rastvogelkartierung:Rastvogelkartierung:Rastvogelkartierung: Auf aus-
gewählte Probeflächen
entlang der Bestandsleitung
werden Rastvögel während
der Zugzeit beobachtet und
kartiert.

• Horst- und HöhlenbaumkarHorst- und HöhlenbaumkarHorst- und HöhlenbaumkarHorst- und HöhlenbaumkarHorst- und Höhlenbaumkar-----
tierung:tierung:tierung:tierung:tierung: Es erfolgt eine Kar-
tierung von Baumhöhlen und
Horsten in der laubfreien Zeit
in den Wintermonaten und im
Frühling/Sommer im Bereich
geeigneter Gehölzbestände
bzw. an den Masten.

• Fledermauskartierungen:Fledermauskartierungen:Fledermauskartierungen:Fledermauskartierungen:Fledermauskartierungen: Auf
ausgewählten Probeflächen
wird die Nutzung von Baum-
höhlen als Quartier für Fle-
dermäuse untersucht. Hierfür
werden im Winter Baumhöh-
len kartiert und im Frühling/
Sommer Erfassungen durch-
geführt, um einen Besatz der
identifizierten Baumhöhle zu
untersuchen sowie das Arten-
spektrum zu bestimmen.
Dafür werden Ultraschallde-
tektoren und Installation von
Horchboxen eingesetzt.

• Kartierungen von Haselmäu-Kartierungen von Haselmäu-Kartierungen von Haselmäu-Kartierungen von Haselmäu-Kartierungen von Haselmäu-
sen, Feldhamstern, Reptiliensen, Feldhamstern, Reptiliensen, Feldhamstern, Reptiliensen, Feldhamstern, Reptiliensen, Feldhamstern, Reptilien
und und und und und Amphibien:Amphibien:Amphibien:Amphibien:Amphibien: Die Kartierun-
gen erfolgen tagsüber und

teilweise nachts in geeigne-
ten Habitaten bis ca. 500 m
beidseits der Trassenachse.

Bei der Erfassung einzelner Ar-
ten(-gruppen) werden Hilfsmittel
eingesetzt (z. B. Ausbringen von
Reusen für den Nachweis von
Amphibien, von Ultraschalldetek-
toren und/oder Horchboxen für die
Fledermausbestimmung oder von
Haselmauskästen oder Niströh-
ren), die auch für eine begrenzte
Zeit innerhalb der Flächen belas-
sen werden.
Die notwendigen Arbeiten finden
in dem folgenden Zeitraum statt:
Mitte Mitte Mitte Mitte Mitte August 2022 bis Dezem-August 2022 bis Dezem-August 2022 bis Dezem-August 2022 bis Dezem-August 2022 bis Dezem-
ber 2023ber 2023ber 2023ber 2023ber 2023

Die Grundstücke und
l a n d w i r t s c h a f t l i c h e n
Wege werden nur
tageweise und kurzzeitig
betreten. In der Regel
sind die MitarbeiterInnen
zu Fuß unterwegs. Die Ar-
beiten vor Ort dauern zwi-
schen 15 Minuten und
mehreren Stunden.
Teilweise ist ein mehrfa-
ches Betreten der Fläche
notwendig. Um die Flächen
mit dem Pkw zu erreichen,
nutzen wir öffentliche, pri-
vate und landwirtschaftli-
che Wege.
Gegebenenfalls werden
Flurstücke, je nach Witte-
rung und Aufwand,
mehrmals an verschiede-
nen Tagen innerhalb des
angegebenen Zeitraums
betreten. Mit den Arbei-
ten haben wir die Firmen
REGIOKONZEPT Wölfers-
heim und das Büro für fau-
nistische Fachfragen (BFF)
Linden beauftragt.

Eine Inanspruchnahme der Flur-
stücke erfolgt nur im Rahmen der
oben beschriebenen Vorarbeiten
und auf Grundlage des § 44 im
Energiewirtschaftsgesetz (EnWG).
Gemäß Absatz 1 müssen Eigentü-
merInnen und sonstige Nutzungs-
berechtigte diese Arbeiten dul-
den, da sie zur Vorbereitung der

Planung dienen.
Unter
u l t ranet@ampr ion.netu l t ranet@ampr ion.netu l t ranet@ampr ion.netu l t ranet@ampr ion.netu l t ranet@ampr ion.net
oder 0800 5895 24740800 5895 24740800 5895 24740800 5895 24740800 5895 2474
steht Ihnen unsere Projekt-
sprecherin Joëlle Bouillon
für Rückfragen gerne zur
Verfügung.

Wir bitten die von den Arbeiten
betroffenen EigentümerInnen und
sonstige Nutzungsberechtigte um
Verständnis und Akzeptanz für die
erforderlichen Arbeiten.
Im Zuge der Arbeiten werden im
Regelfall keine Schäden verur-
sacht. Sollte es trotz aller Vor-
sicht zu Flurschäden kommen,
können diese beim o. g. Kontakt
angezeigt werden. Eine
gegebenenfalls erforderliche Re-
gulierung von Flurschäden werden
wir entsprechend der gesetzli-
chen Vorgaben in § 44 Abs. 3
EnWG mit den EigentümerInnen
oder Nutzungsberechtigten vor-
nehmen.

LISTE DER FLURSTÜCKE FÜRLISTE DER FLURSTÜCKE FÜRLISTE DER FLURSTÜCKE FÜRLISTE DER FLURSTÜCKE FÜRLISTE DER FLURSTÜCKE FÜR
KARKARKARKARKARTIERTIERTIERTIERTIERUNGSARBEITEN IM BE-UNGSARBEITEN IM BE-UNGSARBEITEN IM BE-UNGSARBEITEN IM BE-UNGSARBEITEN IM BE-
REICH DER GEMEINDE SWISTTREICH DER GEMEINDE SWISTTREICH DER GEMEINDE SWISTTREICH DER GEMEINDE SWISTTREICH DER GEMEINDE SWISTTAL:AL:AL:AL:AL:
Gemarkung Buschhoven
Flur 7Flur 7Flur 7Flur 7Flur 7
Flurstücke: 26; 33; 34; 35; 36; 37;
38; 39; 40; 41; 42; 43; 44; 48; 49;
50; 51; 52; 53; 54; 55; 56; 57; 58;
59; 60; 61; 62; 63; 64; 65; 66; 67/
1; 67/2; 68/1; 68/2; 69; 70; 71; 72;
73; 74; 75; 76; 78; 79; 80; 81; 82;
83; 84; 85; 86; 87; 88; 91; 97; 98;
99; 100; 101; 102; 103; 105/77;
106/77; 131; 132; 777
Flur 8Flur 8Flur 8Flur 8Flur 8
Flurstücke: 1; 2; 4/1; 4/2; 5; 6; 7; 8;
12; 13; 14; 15; 16; 18; 19; 20; 21;
22; 23; 24; 25; 26; 27; 28; 29; 30;
31; 32; 33; 34; 35; 36; 37; 38; 43;
44; 45; 46; 47; 48; 49; 50; 51; 52;
53; 54; 55; 56; 57; 58; 59; 60; 61;
62; 63; 64; 65; 66; 67; 68; 69; 71;
72; 73
Flur 10Flur 10Flur 10Flur 10Flur 10
Flurstücke: 71
Gemarkung Morenhoven
Flur 6Flur 6Flur 6Flur 6Flur 6
Flurstücke: 5; 6; 7; 8; 49; 50; 51; 52;
77; 81; 82; 83; 102; 103; 104; 105
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Die anstehende Vereinsgründung
markiert einen wichtigen Meilenstein
um festzustellen, wie groß das Inte-
resse und den Rückhalt der Bevöl-
kerung aus Buschhoven und Moren-
hoven ist. Bereits in einer breit an-
gelegten Haushaltsbefragung aus
dem Jahre 2018 zum Thema Nahver-
sorgung in Buschhoven, wünschten
sich 85% der Befragten eine Ver-
besserung der Nahversorgungssitu-
ation im Ortskern. Zahlreiche Be-
fragte gaben ebenfalls an, ein sol-
ches Projekt unterstützen zu wollen.
Die Möglichkeit der Unterstützung
und des aktiven Mitmachens wird
nun für alle Buschhovener und Mo-
renhovener Bürgerinnen und Bürger
sowie für alle Interessierten aus dem
Gemeindegebiet am 16.08.2022 um
19:00 Uhr im Pfarrheim St. Kathari-
na in Buschhoven konkret.  Wie
die ehrenamtlichen Engagier-
ten vom Bürgerprojekt immer

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Save the Date -
Apfelroutentag
SaSaSaSaSave the Date - ve the Date - ve the Date - ve the Date - ve the Date - Apfelroutentag (verApfelroutentag (verApfelroutentag (verApfelroutentag (verApfelroutentag (ver-----
anstaltet von Gemeinde Swisttal undanstaltet von Gemeinde Swisttal undanstaltet von Gemeinde Swisttal undanstaltet von Gemeinde Swisttal undanstaltet von Gemeinde Swisttal und
Gewerbeverein Swisttal eGewerbeverein Swisttal eGewerbeverein Swisttal eGewerbeverein Swisttal eGewerbeverein Swisttal e.V.V.V.V.V.,.,.,.,., unter unter unter unter unter-----
stützt vom Rhein-Voreifel-Tourismusstützt vom Rhein-Voreifel-Tourismusstützt vom Rhein-Voreifel-Tourismusstützt vom Rhein-Voreifel-Tourismusstützt vom Rhein-Voreifel-Tourismus
eeeee.V.V.V.V.V.) am Sonntag,.) am Sonntag,.) am Sonntag,.) am Sonntag,.) am Sonntag, 18.09.20 18.09.20 18.09.20 18.09.20 18.09.2022 von22 von22 von22 von22 von
11.00 bis ca. 18.00 Uhr11.00 bis ca. 18.00 Uhr11.00 bis ca. 18.00 Uhr11.00 bis ca. 18.00 Uhr11.00 bis ca. 18.00 Uhr
Die Vorbereitungen sind ange-
laufen und alle Swisttalerinnen
und Swistter können sich auf
zahlreiche Aktionen rund ums
Radfahren entlang der Rheini-
schen Apfelroute freuen. Die
Veranstaltung wird ähnlich ab-
laufen wie die bekannten Früh-
jahrsveranstaltungen in unse-
ren Nachbarkommunen. Teil-
nehmende Betriebe öffnen ihre
Pforten und bieten spezielle An-
gebote! An diversen Stationen
wird es weitere Programmpunk-
te geben, auch geführte Fahr-
radtouren sind in Planung. Gerne
können sich weitere Betriebe und
Vereine beteiligen, natürlich
auch, wenn sie nicht direkt an der
Apfelroute liegen. Für die Veran-
staltung wird ein attraktiver
Flyer verteilt, der gleichzeitig
als Radfahrkarte nutzbar ist. So
wird auch ihr Angebot gefunden.
Wenden Sie sich für Rückfragen
gerne an Wirtschaftsörderer
Martin Koenen  (02255 - 309850/
Martin.Koenen@Swisttal.de)
oder Die Geschäftsführerin
des Gewerbeverein Swisttal e.V.,
Lara Hemgesberg
(apfelroutentag@
gewerbeverein-swisttal.de)

wieder betonen, soll dies ein Pro-
jekt von Bürgern für Bürger werden,
welches von dem Engagement und
der Unterstützung der lokalen Be-
völkerung lebt. Mit der Vereinsgrün-
dung fällt der Startschuss für die
Phase der konkreten Entwicklung
und Ausarbeitung eines Ladenkon-
zeptes sowie der Finanzierungsmög-
lichkeiten. Dabei sollen das Laden-
konzept sowie das Waren- und
Dienstleistungsangebot auf die Si-
tuation vor Ort angepasst werden.
„Jeder kann hier seine eigenen Er-
fahrungen und Wünsche einfließen
lassen und das Konzept sowie das
Angebot mitgestalten“, so Ra-
mershoven (Ortsvorsteher). Herr Jü-
lichs betont, dass „eine fundierte
und nachhaltige Konzeption und

Etablierung eines Dorfladens kein
Sprint sei und, dass es den Mitglie-
dern des Bürgerprojektes fern von
Illusionen wichtig sei, einen sich wirt-
schaftlich tragfähigen Dorfladen zu
etablieren“. Auch da, so betonen die
Aktiven aus dem Bürgerprojekt,
kommt es auf die Unterstützung aus
der Bevölkerung in Form eines gut
gefüllten Einkaufskorbes an. Doch
nicht nur die Verbesserung des Nah-
versorgungsangebotes ist Ziel die-
ses Projektes. Herr Dr. Petzold be-
tont „die Bedeutung des Treffpunkt-
charakters des Projektes, welcher
durch ein kleines Café/Bistro ver-
wirklicht werden soll“. Frau C. Eich-
manns (ehem. Ortsvorsteherin) un-
terstreicht, dass es „wesentlich sei
auf Qualität zu setzen und lokale

Händler einzubinden“. Interessieren
Sie sich für das Bürgerprojekt?
Möchten Sie ebenfalls Ihre Stim-
me einbringen und Vereinsmitglied
werden? Haben Sie noch Fragen?
Dann kommen Sie auf dem Tonius-
platz vorbei! Die Mitglieder des
Bürgerprojektes stehen

am Donnerstag, denam Donnerstag, denam Donnerstag, denam Donnerstag, denam Donnerstag, den
04.08.2022 vormittags04.08.2022 vormittags04.08.2022 vormittags04.08.2022 vormittags04.08.2022 vormittags
sowie am Samstag densowie am Samstag densowie am Samstag densowie am Samstag densowie am Samstag den

06.08.2022 und06.08.2022 und06.08.2022 und06.08.2022 und06.08.2022 und
Samstag, den 13.08.2022Samstag, den 13.08.2022Samstag, den 13.08.2022Samstag, den 13.08.2022Samstag, den 13.08.2022

jeweils am frühen jeweils am frühen jeweils am frühen jeweils am frühen jeweils am frühen VVVVVormittagormittagormittagormittagormittag
auf dem auf dem auf dem auf dem auf dem TTTTToniusplatzoniusplatzoniusplatzoniusplatzoniusplatz zum Aus-
tausch sowie zur Beantwortung
von Fragen zur Verfügung und freu-
en sich über viele Gespräche mit
interessierten Bürgerinnen und
Bürgern.



Wir in Swisttal – Jahrgang 23 – Nr. 16 – 06. August 2022 – Woche 31 – www.wir-in-swisttal.de10

Swisttal ruft zu einem Wettbewerb zur Errichtung eines
„Denkmal der Erinnerung“ an die Flutkatastrophe auf
Swisttal ruft zu einem Swisttal ruft zu einem Swisttal ruft zu einem Swisttal ruft zu einem Swisttal ruft zu einem WWWWWettbe-ettbe-ettbe-ettbe-ettbe-
werb zur Errichtung eines „Denk-werb zur Errichtung eines „Denk-werb zur Errichtung eines „Denk-werb zur Errichtung eines „Denk-werb zur Errichtung eines „Denk-
mal der Erinnerung“ an die Flut-mal der Erinnerung“ an die Flut-mal der Erinnerung“ an die Flut-mal der Erinnerung“ an die Flut-mal der Erinnerung“ an die Flut-
katastrophe aufkatastrophe aufkatastrophe aufkatastrophe aufkatastrophe auf
Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Zur Vorbereitung, Pla-
nung und Organisation der zen-
tralen gemeindlichen Gedenkver-
anstaltung zum Jahrestag der Flut-
katastrophe wurde ein Arbeits-
kreis „Jahrestag Flutkatastro-
phe“, bestehend aus Vertretern
der im Rat der Gemeinde Swisttal
vertretenen Fraktionen und Bür-
germeisterin Kalkbrenner gebildet.
Hieraus hervorgegangen ist die
Errichtung eines durch Spenden
finanziertes „Denkmal der Erin-
nerung“. Zur Errichtung, die für
das Jahr 2023 vorgesehen ist, wird
ein Wettbewerb durchgeführt.
Um zur Erinnerung an die Flutka-
tastrophe einen Ort des Geden-
kens zu schaffen, soll auf dem
Gelände des zukünftigen Mehr-
generationenplatzes zwischen
Swisttal-Essig und Swisttal-Lu-
dendorf an der B56 das „Denkmal
der Erinnerung“ errichtet werden.
Dazu lobt die Gemeinde Swisttal
einen zweistufigen, offenen Kunst-
wettbewerb aus. Der Wettbewerb
bezieht sich auf die Errichtung ei-
nes Denkmals zur Erinnerung an
die Flutkatastrophe im Juli 2021.
Das Umfeld ist durch die zukünfti-
ge Freizeitanlage, welches zur
Nutzung durch alle Generationen
vorgesehen ist, geprägt.
Die Entwürfe sollen einen Bezug
zu der Flutkatastrophe herstellen
sowie zum Verweilen und Nach-
denken anregen.
Die Gemeinde Swisttal wünscht
sich, dass das Wettbewerbsver-
fahren ein breites Spektrum an
Ideen einfängt, um in einem zwei-
stufigen Auswahlverfahren den
besten Entwurf zu realisieren.
Die Wettbewerbsunterlagen ste-
hen im Internet unter
www.swisttal.de zur Verfügung
und können dort abgerufen wer-
den. Weiterhin können die Unter-
lagen bei der Gemeinde Swisttal,
Frau Adamek, Tel. 02255/309-814,
silke.adamek@swisttal.de in Pa-
pierform angefordert werden.
Zweistufiger offener Zweistufiger offener Zweistufiger offener Zweistufiger offener Zweistufiger offener WWWWWettbewerbettbewerbettbewerbettbewerbettbewerb
„Kunst im öffentlichen Raum“„Kunst im öffentlichen Raum“„Kunst im öffentlichen Raum“„Kunst im öffentlichen Raum“„Kunst im öffentlichen Raum“
Ausloberin: Gemeinde SwisttalAusloberin: Gemeinde SwisttalAusloberin: Gemeinde SwisttalAusloberin: Gemeinde SwisttalAusloberin: Gemeinde Swisttal
1.)1.)1.)1.)1.) Wettbewerbsgedanke undWettbewerbsgedanke undWettbewerbsgedanke undWettbewerbsgedanke undWettbewerbsgedanke und

AufgabenstellungAufgabenstellungAufgabenstellungAufgabenstellungAufgabenstellung

Am 14. und 15. Juli 2021 wur-
de die Gemeinde Swisttal
schwer von der Flutkatastro-
phe getroffen. Viele Men-
schen verloren ihr Hab und
Gut, leider waren auch Men-
schenleben zu beklagen.
Um die Erinnerung an diese
Flutkatastrophe wach zu hal-
ten und einen Ort des Geden-
kens zu schaffen, soll auf dem
Gelände des zukünftigen
Mehrgenerat ionenplatzes
zwischen Swisttal-Essig und
Swisttal-Ludendorf an der B56
ein Denkmal der Erinnerung
errichtet werden.
Dazu lobt die Gemeinde
Swisttal einen zweistufigen,
offenen Kunstwettbewerb für
ein Denkmal der Erinneung
aus. Die Initiatoren sind die
Gemeinde Swisttal sowie der
Arbeitskreis Jahrestag Flutka-
tastrophe.
Der Wettbewerb bezieht sich
auf die Errichtung eines Denk-
mals zur Erinnerung an die
Flutkatastrophe im Juli 2021.
Das Umfeld ist durch die zu-
künftige Freizeitanlage, wel-
che von allen Generationen
genutzt werden soll, geprägt.
Die Entwürfe sollen einen Be-
zug zu der Flutkatastrophe
herstellen sowie zum Verwei-
len und Nachdenken anregen.
Die Gemeinde Swisttal
wünscht sich, dass das Wett-
bewerbsverfahren ein breites
Spektrum an Ideen einfängt,
um in einem zweistufigen Aus-
wahlverfahren den besten Ent-
wurf zu realisieren. Das Denk-
mal der Erinnerung soll aus
witterungsfesten, umweltver-
träglichen Materialien, z.B.
Metallen oder ortsüblichem
Gestein, gestaltet sein. Das
Denkmal der Erinnerung muss
sicher selbststehend und für
Passanten verletzungsunan-
fällig sein. Auch sollten ge-
eignete Maßnahmen gegen
Graffiti und Vandalismus mit
der Gemeinde Swisttal be-
sprochen werden.
Es soll die Möglichkeit einer
Ablage von Blumen und Ker-
zen gegeben sein. Der Bau-
betriebshof der Gemeinde
kann, sofern erforderlich, ein

befestigtes Umfeld schaffen.
2.)2.)2.)2.)2.) TTTTTeilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungen

- Die Ausschreibung richtet
sich an Künstlerinnen und
Künstler und alle weiteren In-
teressierten, die in der Lage
sind, im Falle eines Gewinns
das Denkmal der Erinnerung
entsprechend den eingereich-
ten Entwürfen herzurichten.
Dies kann durch Einzelperso-
nen, aber auch als Gemein-
schaftsarbeit mit mehreren
Personen erfolgen.
- Die Wettbewerbssprache ist
deutsch.
- An der Teilnahme ausge-
schlossen sind Jurymitglieder
und Sponsoren sowie Perso-
nen, die diesen nahestehen.
Für die Frage, ob eine Person
dem Jurymitglied oder dem
Sponsor nahesteht, ist § 31
der Gemeindeordnung NRW
entsprechend anzuwenden.

3.)3.)3.)3.)3.) AAAAAngaben zu den ngaben zu den ngaben zu den ngaben zu den ngaben zu den WWWWWettbewerbs-ettbewerbs-ettbewerbs-ettbewerbs-ettbewerbs-
leistungen, Einsendeschlussleistungen, Einsendeschlussleistungen, Einsendeschlussleistungen, Einsendeschlussleistungen, Einsendeschluss
Einsende-/ Abgabeschluss für
alle Wettbewerbsunterlagen
und Entwurfsskizzen ist der
30.09.202230.09.202230.09.202230.09.202230.09.2022.
Nachfolgend aufgeführte Un-
terlagen sowie die Entwürfe
sind einzureichen an:
Gemeinde Swisttal, Die Bür-
germeisterin, Rathausstr. 115,
53913 Swisttal
Ansprechpartnerin: Frau Ada-
mek, Tel. 02255/309-814,
silke.adamek@swisttal.de

1. Persönliche Daten: Name,
Adresse, Kontakt, Personal-
ausweiskopie

2. kurzer Lebenslauf: max. zwei
A4-Seiten

3. Entwurfsskizzen, Zeichnun-
gen, Modellfotos u.a. (max.
zwei A3-Seiten)

4. Anschreiben mit Anerkennung
der Teilnahmebedingungen

5. Erklärungen, dass der/die Teil-
nehmer/-in Urheber/-in des
Entwurfs ist und in der
Lage ist, den Entwurf zu reali-
sieren

6. Erklärung zum Eigentums-
übergang des Modells

7. Erläuterung des Entwurfs:
max. eine A4-Seite

4.) 4.) 4.) 4.) 4.) Anonymisierung der Unterla-Anonymisierung der Unterla-Anonymisierung der Unterla-Anonymisierung der Unterla-Anonymisierung der Unterla-
gen und Modellegen und Modellegen und Modellegen und Modellegen und Modelle
Die eingereichten Unterlagen

werden durch die Gemeinde
Swisttal und den Arbeitskreis
Jahrestag Flutkatastrophe auf
Vollständigkeit und Zulässig-
keit geprüft. Danach werden
folgende Dokumente in einem
mit einer Nummer versehe-
nen Umschlag verschlossen:
Angaben zu persönlichen Da-
ten, Lebenslauf, Anerkennung
der Teilnahmebedingungen,
Erklärung zur Urheberschaft
und Erklärung zum Eigen-
tumsübergang. Die Skizze und
die weiteren Unterlagen zum
Entwurf werden ebenfalls mit
dieser Nummer versehen und
evtl. vorhandene Signaturen
unkenntlich gemacht. Der Jury
werden die Unterlagen, die die
Identität der Künstler bein-
halten, erst nach Feststellung
der Preisträger übergeben.

5.) Sonderregelungen5.) Sonderregelungen5.) Sonderregelungen5.) Sonderregelungen5.) Sonderregelungen
zum Modellzum Modellzum Modellzum Modellzum Modell
Die Entwurfsskizzen des Ge-
winners und der anderen
Preisträger gehen in das Ei-
gentum der Gemeinde Swist-
tal über. Die Skizzen aller an-
deren Beteiligten können bis
spätestens 01.09.2022 abge-
holt oder an die Bewerber zu-
rückgesendet werden. Danach
gehen auch diese Entwurfs-
skizzen in das Eigentum der
Gemeinde Swisttal über und
es bestehen keine Rechte
mehr. Nicht abgeholte oder
angeforderte Entwurfsskizzen
werden nichtnichtnichtnichtnicht unaufgefordert
zurückgeschickt.

6.) 6.) 6.) 6.) 6.) WWWWWettbewerbsverfahrenettbewerbsverfahrenettbewerbsverfahrenettbewerbsverfahrenettbewerbsverfahren
Es wird ein zweistufiges Ver-
fahren durchgeführt.

1. Stufe1. Stufe1. Stufe1. Stufe1. Stufe
VVVVVorororororauswauswauswauswauswahl durch die Bürgerahl durch die Bürgerahl durch die Bürgerahl durch die Bürgerahl durch die Bürger-----

schaftschaftschaftschaftschaft
Die Bürgerschaft wählt in der
Zeit vom 10.10.2022 bis zum
30.11.2022 per Karte, mit
Namen und Anschrift verse-
hen, ihre Favoriten, die mit-
tels einer Ausstellung im Rat-
haus der Gemeinde Swisttal
öffentlich gemacht werden.

2. Stufe2. Stufe2. Stufe2. Stufe2. Stufe
EndEndEndEndEndauswahl  durch e ineauswahl  durch e ineauswahl  durch e ineauswahl  durch e ineauswahl  durch e ine
Kommission unter Berück-Kommission unter Berück-Kommission unter Berück-Kommission unter Berück-Kommission unter Berück-
sichtigung von Bürgeremp-sichtigung von Bürgeremp-sichtigung von Bürgeremp-sichtigung von Bürgeremp-sichtigung von Bürgeremp-
fehlungenfehlungenfehlungenfehlungenfehlungen
Eine Kommission wird die ein-
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gereichten Entwurfsskizzen
prüfen, die Wahl der Bürger-
schaft wird die Kommission in
ihre Endauswahl einbeziehen.
Der Preisträger wird anschlie-
ßend benannt. Sollte es zu ei-
ner Stimmengleichheit inner-
halb der Kommission kom-
men, entscheidet ein Losver-
fahren. Stimmenthaltungen
werden als „Nein“-Stimmen
gewertet. Die Kommission er-
stellt ein von allen Preisrich-
tern unterzeichnetes Proto-
koll über Endauswahl und un-
terrichtet die davon betroffe-
nen Teilnehmer umgehend.
Wenn eine Realisierung eines
Entwurfes erfolgen soll, ver-
pflichtet sich die Gemeinde
Swisttal, dem erstplatzierten
Preisträger diese Realisierung
zu übertragen, wenn er die
Gewähr für eine einwandfreie
Ausführung bietet. Bietet er
diese Gewähr nicht, kann die
Gemeinde Swisttal die Reali-
sierung dem zweitplatzierten
Preisträger übertragen. Bie-
tet auch er diese Gewähr
nicht, kann die Übertagung an
den Drittplatzierten erfolgen.
In allen vorgenannten Fällen
ist die Realisierung des prä-
mierten Entwurfes auch durch
einen Dritten möglich, wenn
darüber Einvernehmen zwi-
schen der Gemeinde Swisttal
und dem Preisträger erzielt
wird.

7.) Kommission7.) Kommission7.) Kommission7.) Kommission7.) Kommission
Die Kommission besteht aus
fünf stimmberechtigten Mit-
gliedern.
Die Kommission behält sich
das Recht vor, ihre Entschei-
dungen nicht zu kommentie-
ren. Gegen die Entscheidung
der Kommission über die
Auswahl des zur Realisie-
rung ausgewählten Entwur-
fes besteht kein Einspruchs-
recht. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

8.) Zeitplan8.) Zeitplan8.) Zeitplan8.) Zeitplan8.) Zeitplan
30.09.2022 Einsendeschluss /
letzter Abgabetermin der Ent-
wurfsskizzen (Eingang bei der
Gemeinde Swisttal)

Herbst 2022 öffentliche Aus-
stellung aller eingereichten
Entwurfsskizzen im Rathaus
Herbst 2022 Sitzung der Kom-
mission, Endauswahl des
Preisträgers
Herbst 2022 Bekanntgabe des
Preisträgers mit Beauftragung
der Erschaffung des
Denkmals
15.07.2023 Einweihung des
Denkmals/ Mahnmals anläss-
lich des 2. Jahrestages der
Flutkatastrophe

9.) Honorierung/ Preisgelder9.) Honorierung/ Preisgelder9.) Honorierung/ Preisgelder9.) Honorierung/ Preisgelder9.) Honorierung/ Preisgelder
Unter den eingereichten Bei-
trägen werden folgende Prei-
se vergeben:

1. Preis: 20.000 Euro;
hiervon ist die Errichtung
des Denkmals zu realisie-
ren
2. Preis: 1.500 Euro
3. Preis: 1.000 Euro

Honorare für die künstlerische
Leistung, Entwurfskosten oder
Fahrtkosten werden nicht er-
stattet.
Der prämierte Wettbewerbs-
entwurf ist bis zum 01.07.2023
zu realisieren. Das fertige
Denkmal der Erinnerung geht
in das Eigentum der Gemein-
de Swisttal über. Die Kosten
für das Aufstellen des Kunst-
werkes werden zusätzlich
durch den Gewinner getra-
gen.

10.) Sonstiges, Informationen10.) Sonstiges, Informationen10.) Sonstiges, Informationen10.) Sonstiges, Informationen10.) Sonstiges, Informationen
Die Wettbewerbsunterlagen
stehen im Internet unter
www.swisttal.de zur Verfü-
gung und können dort abge-
rufen werden. Weiterhin kön-
nen die Unterlagen bei der
Gemeinde Swisttal, Frau Ada-
mek, Tel. 02255/309-814,
silke.adamek@swisttal.de in
Papierform angefordert wer-
den.

TTTTTeilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungen
1. Anerkennung der Teilnahme-

bedingungen
Mit der Teilnahme an dem von
der Gemeinde Swisttal veran-
stalteten Wettbewerb er-
kennt der Teilnehmer verbind-
lich die nachfolgenden Teil-
nahmebedingungen an.

2. Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind nur
natürliche Personen, die das
18. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Von der Teilnahme aus-
geschlossen sind alle Mitar-
beiter der Gemeinde Swisttal
und Angehörige ersten und
zweiten Grades sowie deren
Lebenspartner in eheähnli-
cher Gemeinschaft und alle
Personen, welche mit der
Durchführung des Wettbe-
werbs beschäftigt sind oder
waren.

3. Modus
Die Gemeinde Swisttal behält
sich vor, den Zeitraum des
Wettbewerbs zu verlängern,
wobei hierüber informiert
wird.

4. Teilnahmeausschluss
Die Gemeinde Swisttal ist be-
rechtigt, Teilnehmer bei Ver-
stoß gegen diese Teilnahme-
bedingungen oder bei Ver-
dacht der Manipulation von
der Teilnahme oder vom Ge-
winn auszuschließen.
Darunter fallen insbesondere
Versuche, den Teilnahmevor-
gang zu beeinflussen, etwa
durch Störung des Ablaufs,
durch Belästigung oder Be-
drohung von Mitarbeitern
oder anderen Teilnehmern.
Liegen die Voraussetzungen
für einen Teilnahmeaus-
schluss vor, so ist die Ge-
meinde Swisttal berechtigt,
weitere Teilnehmer von der
Teilnahme auszuschließen,
insbesondere dann, wenn der
Teilnehmer den Ablauf nach-
haltig stört oder während des
Kontakts rechts- oder sitten-
widriges Gedankengut zum
Ausdruck bringt. Ein Ge-
winn wird in diesem Fall
nicht ausgehändigt, auch
wenn die Voraussetzungen
dafür vorliegen.

5. Gewinnausgabe
Bei dem Gewinnen handelt es
sich um die Auftragsvergabe
der Errichtung eines Denk-
mals/ Mahnmals. Der Gewin-
ner/ die Gewinnerin wird per-
sönlich benachrichtigt. Die

Gemeinde Swisttal wird Ge-
winne nur an Personen aus-
händigen, die alle Vorausset-
zungen dieser Teilnahmebe-
dingungen erfüllen bzw. diese
zurückfordern, wenn sich nach
Aushändigung oder Gewinn-
benachrichtigung heraus-
stellt, dass die Voraussetzun-
gen der Auszahlung nicht vor-
liegen. Die Auftragsvergabe
wird nicht an Personen erfol-
gen, die das 18. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben.
Der Gewinn ist grundsätzlich
bei der Gemeinde Swisttal
abzuholen, sofern in der Ge-
winnbenachrichtigung nichts
anderes vermerkt ist.

6. Datenschutz
Die Gemeinde Swisttal beach-
tet den Schutz der personen-
bezogenen Daten im Rahmen
von Wettbewerben. Sämtliche
Angaben, die im Rahmen des
Wettbewerbes von Teilneh-
mern gemacht werden (Name,
Alter, Wohnort etc.), werden
ausschließlich zur Durchfüh-
rung des Wettbewerbes so-
wie der Übermittlung der Ge-
winne - wie in diesen Teilnah-
mebedingungen dargestellt -
durch die Gemeinde Swisttal
genutzt und gespeichert. Nach
Abschluss des Wettbewerbes
werden sämtliche Daten un-
ter Berücksichtigung gesetz-
lich vorgegebenen Fristen voll-
ständig, spätestens 90 Tage
nach Ende des Wettbewerb-
zeitraums, gelöscht.

7. Haftung
Die Gemeinde Swisttal ist
stets bemüht, korrekte Aus-
sagen zu den Gewinnen zu
machen. Die Gemeinde Swist-
tal haftet jedoch nicht für Fehl-
aussagen (z. B. irrtümliche
Aussagen zum Gewinn) oder
technisch bedingte Fehler im
Zusammenhang mit der Ge-
winnentscheidung.

8. Rechtsweg
Der Rechtsweg ist für die
Durchführung des Wettbe-
werbs, die Gewinnentschei-
dung und auch die Gewinn-
ausgabe ausgeschlossen.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus
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7. Swisttaler Lesetage
16. bis zum 25. September

Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Der Ortsausschuss für
Heimat und Kulturpflege e.V. Hei-
merzheim und die Gemeinde
Swisttal laden zu den bereits im
September stattfindenden 7.
Swisttaler Lesetagen ein. Unter
dem Motto „Von Bürgern für Bür-
ger“ werden die Lesetage von
Autoren und Vorlesern aus Swist-
tal und der näheren Umgebung
gestaltet. Die Städte- und Ge-
meindestiftung der Kreissparkas-
se Köln fördert auch in diesem
Jahr wieder die Durchführung der
beliebten Lesetage.
Eine Anmeldung zu den einzelnen
Lesetagen ist erforderlich und er-
folgt per E-Mail unter Angabe der
Kontaktdaten aller angemeldeten
Besucher (Name, Anschrift, E-
Mail, Telefonnummer) an
silke.adamek@swisttal.de. Even-
tuell geltende Corona-Regelun-
gen werden berücksichtigt.

Eröffnet werden die Swisttaler
Lesetage am Freitag, den 16. Sep-
tember um 19 Uhr in der Krea
Morenhoven: Prof. Dr. Klaus Gre-
we wird aus seinem im April er-
schienenen Buch „Was Sie schon
immer über die römischen Ingeni-
eure wissen wollten“ lesen und
die Zuhörer zurück in die Römer-
zeit versetzen. Eine Kinderlesung
findet am Samstag, den 17. Sep-
tember um 15 Uhr auf dem Reithof
Janoschka in Essig statt. Claudia
Janoschka, Krista Ruepp und Elisa
Bahrouz lesen aus „Socke und So-
phie“ von Juli Zeh über eine Bezie-
hung zwischen einem Mädchen und
einem Pony. Unterstützt werden die
Vorleserinnen von den Kindern und
Pferden des Reiterhofes.
Am Sonntag, den 18. September
um 19 Uhr teilt Wolfgang Heller
auf Schloss Miel in seiner Lesung
„Aufwachsen nach dem Krieg“ mit

dem Publikum seine Kindheitser-
innerungen.
Eine Lesung der Klassik findet am
Montag, den 19. September um
19 Uhr im Zehnthaus in Odendorf
statt: Helmut Renn stellt Werke
und Leben des Dichters Rainer
Maria Rilke vor.
Musikalisch wird es am Donners-
tag, den 22. September um 19
Uhr in der Seniorenstube des Al-
ten Klosters in Heimerzheim. Au-
tor Jörg Manhold beschreibt in
seinem Buch „#quetsch - das Ge-
heimnis des alten Akkordeons“
die Geschichte und Geheimnisse
eines Akkordeons. Diese Lesung
wird musikalisch begleitet.
Sportlichem Inhalt bietet die Le-
sung am Freitag, den 23. Septem-
ber um 19 Uhr. Rennsportexperte
Jörg-Thomas Födisch stellt in sei-
nem aktuell erschienenen Buch
„Der Bergkönig von Mallorca“ die

Geschichte des erfolgreichen Straß-
felder Rennfahrers Helmut Kalen-
born im Dorfhaus Straßfeld vor.
Am Samstag, den 24. September
um 15 Uhr wird Pierre Beyel in
der Caféteria des Seniorenzen-
trums Stella Vitalis in Buschho-
ven Auszüge aus dem Klassiker
von Antoine des Saint Exupéry
„Der kleine Prinz“ lesen.
Den Abschluss der diesjährigen
Swisttaler Lesetage bildet die Le-
sung von Joshua Clausnitzer am
Sonntag, den 25. September um
19 Uhr im Dorfhaus Morenhoven.
Der Autor Joshua Clausnitzer wird
seine Zuhörer „Wer schreibt den
sowas?!“ fragen und sich mit
Wortspielen und humorvollen all-
täglichen Fragen beschäftigen.
Ein Dank geht an alle ehrenamtli-
chen Autoren und Vorleser, die die
Swisttaler Lesetage „Von Bürgern
für Bürger“ gestalten.
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¹ Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des 
Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches 
Widerrufsrecht für Verbraucher. Angebot gültig für Privatkunden bis zum 10.09.2022. 
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

² SEAT Wartung & Verschleiß in Verbindung mit einem neuen Leasingvertrag mit der SEAT Leasing, Zweigniederlassung 
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. 37,90 € mtl. Servicerate für die Dienstleistung 
Wartung & Verschleiß bei einer Gesamtlaufleistung von bis zu 10.000 km für den CUPRA Formentor. 
Abweichende Staffelpreise bei höheren Gesamtlaufleistungen. Weitere Informationen erhalten Sie bei uns.

Sonderzahlung inkl. Überführung: 990,00 €
Laufzeit:    48 Monate
Jährliche Fahrleistung:   10.000 km

48 Leasingraten á:   279,00 €
Wartung & Verschleiß² mtl. (optional): 37,90 €

Beispielrechnung¹ berechnet für den CUPRA Formentor 1.5 TSI 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG

CUPRA Formentor 1.5 TSI 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,5; außerorts 5,0; kombiniert 5,5; CO2-Emissionen g/km: 
kombiniert 126; Effizienzklasse: B. 

Ausstattung: Ultraschall-Einparkhilfe hinten, 2 USB-C-Schnittstellen vorn, Climatronic, Voll-LED-
Scheinwerfer, Multifunktionskamera, Dynamiklenkung, Fernlichtassistent, Virtual Cockpit, 
Leichtmetallräder, Sprachsteuerung, Spurhalteassistent, Digitaler Radioempfang u.v.m.

Die Synthese aus SUV und Sportcoupé.

Der CUPRA Formentor

+++ Rund 600 Neu- und Gebrauchtwagen sofort verfügbar! +++

Auto Thomas AG & Co. KG
Frankfurter Straße 137, 53773 Hennef 
Tel.: 02242/8896-0, Mail: cupra-hennef@auto-thomas.de

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn 
Tel.: 0228/4491-0, Mail: cupra-bonn@auto-thomas.de
www.auto-thomas.de
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Hohe Auszeichnung für Biohof Bursch
Bundespreis Ökologischer Landbau ging 2022

an den Waldorfer Demeter Betrieb - Betriebliches Gesamtkonzept ausgezeichnet
Bornheim-WBornheim-WBornheim-WBornheim-WBornheim-Waldorfaldorfaldorfaldorfaldorf. „Der Famili-
enbetrieb Biohof Bursch aus
Bornheim-Waldorf zählt zu den
Bio-Pionieren der ersten Stun-
de und hat sich seitdem mit gro-
ßem Engagement, viel Mut und
beispielhafter Innovationskraft
im Bereich gesamtbetriebliche
Konzeption beispielhaft weiter-
entwickelt“, lobte Jurymitglied
Christina Zurek den Waldorfer
Musterbetrieb bei der Verlei-
hung des Bundespreis Ökologi-
scher Landbau 2022 in ihrer Lau-
datio. Die Geschwister Heinz und
Renate Bursch sowie weitere
leitende Mitarbeiter konnten
den Preis aus der Hand von Bun-
deslandwirtschaftsminister Cem
Özdemir am 28. Juni während
der Öko-Feldtage in der Hessi-
schen Staatsdomäne Gladba-
cher Hof, einem Lehr- und Ver-
suchsbetrieb der Justus-Liebig-
Universität Gießen in Villmar, in
Empfang nehmen.
Neben dem Waldorfer Biohof wur-
den noch je ein Betrieb in Rhein-
land-Pfalz und Schleswig-Holstein
ausgezeichnet. Insgesamt gab es
dieses Jahr rund 30 Bewerbun-
gen. Der seit 2001 vergebene Preis
ging erstmals in die Region Vor-
gebirge. Bursch ist der 68. Preis-
träger von insgesamt 70, die in
den vergangenen 22 Jahren bun-
desweit geehrt wurden und der
erst 6. In Nordrhein-Westfalen.
Groß war die Freude auch bei „De-
meter im Westen“ darüber, dass
mit dem Demeter-zertifizierten
Biohof Bursch ein Mitglied des
Verbandes diese hohe Auszeich-
nung erhielt. Die umfangreiche
und letztendlich überzeugende
Bewerbung stammt aus der Fe-
der von Lothar Tolksdorf, der beim
Biohof die Öffentlichkeitsarbeit
verantwortet. Ihm gelang es, mul-
timedial das Unternehmen als
„Tausendfüßler-Betrieb“ darzu-
stellen. „Bei uns müssen viele un-
terschiedliche Bereiche zusam-
menwirken. Wie der Tausendfüß-
ler seine Fortbewegung koordi-
nieren muss, so ist es auch bei
uns: Alles muss passen und har-
monieren, damit ein optimales
Ergebnis erzielt werden kann und
es keinen Crash gibt“, verrät
Tolksdorf das Erfolgsgeheimnis
des Betriebes. „Und das hat bei
der fünfköpfigen Jury wohl einen
ausschlaggebenden Eindruck

Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir (l.) überreichte Renate und Heinz Bursch die Auszeichnung.Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir (l.) überreichte Renate und Heinz Bursch die Auszeichnung.Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir (l.) überreichte Renate und Heinz Bursch die Auszeichnung.Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir (l.) überreichte Renate und Heinz Bursch die Auszeichnung.Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir (l.) überreichte Renate und Heinz Bursch die Auszeichnung.
(Foto: BMEL/Photothek/Grabowsky)(Foto: BMEL/Photothek/Grabowsky)(Foto: BMEL/Photothek/Grabowsky)(Foto: BMEL/Photothek/Grabowsky)(Foto: BMEL/Photothek/Grabowsky)

Große Freude herrschte bei der Delegation des Biohof Bursch bei der Preisverleihung.Große Freude herrschte bei der Delegation des Biohof Bursch bei der Preisverleihung.Große Freude herrschte bei der Delegation des Biohof Bursch bei der Preisverleihung.Große Freude herrschte bei der Delegation des Biohof Bursch bei der Preisverleihung.Große Freude herrschte bei der Delegation des Biohof Bursch bei der Preisverleihung.
(Foto: BMEL/Photothek(Grabowsky)(Foto: BMEL/Photothek(Grabowsky)(Foto: BMEL/Photothek(Grabowsky)(Foto: BMEL/Photothek(Grabowsky)(Foto: BMEL/Photothek(Grabowsky)

Heinz (6.v.r.) und Renate Bursch (8.v.r.) konnten 2017 bei der Neueröffnung des Hofladens den damaligenHeinz (6.v.r.) und Renate Bursch (8.v.r.) konnten 2017 bei der Neueröffnung des Hofladens den damaligenHeinz (6.v.r.) und Renate Bursch (8.v.r.) konnten 2017 bei der Neueröffnung des Hofladens den damaligenHeinz (6.v.r.) und Renate Bursch (8.v.r.) konnten 2017 bei der Neueröffnung des Hofladens den damaligenHeinz (6.v.r.) und Renate Bursch (8.v.r.) konnten 2017 bei der Neueröffnung des Hofladens den damaligen
Bürgermeister Wolfgang Henseler (2.v.l.) und Ortsvorsteherin Helga Bandel (3.v.r.) begrüßen.Bürgermeister Wolfgang Henseler (2.v.l.) und Ortsvorsteherin Helga Bandel (3.v.r.) begrüßen.Bürgermeister Wolfgang Henseler (2.v.l.) und Ortsvorsteherin Helga Bandel (3.v.r.) begrüßen.Bürgermeister Wolfgang Henseler (2.v.l.) und Ortsvorsteherin Helga Bandel (3.v.r.) begrüßen.Bürgermeister Wolfgang Henseler (2.v.l.) und Ortsvorsteherin Helga Bandel (3.v.r.) begrüßen.
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Hofft
Burschs

Sonntag, 28.08.
11-18 Uhr

Hofführungen
Bauernmarkt

Kinderaktionen &
große Strohburg

Kulinarisch aus der
Hofküche & Backstube

..und viel mehr!

Hofft
Burschs

Sonntag, 28.08.
11-18 Uhr

Hofführungen
Bauernmarkt

Kinderaktionen &
große Strohburg

Kulinarisch aus der
Hofküche & Backstube

..und viel mehr!

hinterlassen.“
In der Laudatio wurde besonders
hervorgehoben, dass die Be-
triebsumstellung 1964 in eine Zeit
fiel, in der man als ökologisch wirt-
schaftender Betrieb weder von
den Kollegen noch von der Bera-
tung oder Politik Verständnis oder
gar Unterstützung erwarten konn-

Immer frisch, knackig und schmackhaft - das vielfältige GemüseangebotImmer frisch, knackig und schmackhaft - das vielfältige GemüseangebotImmer frisch, knackig und schmackhaft - das vielfältige GemüseangebotImmer frisch, knackig und schmackhaft - das vielfältige GemüseangebotImmer frisch, knackig und schmackhaft - das vielfältige Gemüseangebot
in bester Demeter-Qualität.in bester Demeter-Qualität.in bester Demeter-Qualität.in bester Demeter-Qualität.in bester Demeter-Qualität.

te. Daraus entwickelte sich ein
mittständisches Familienunter-
nehmen mit über 120 Mitarbei-
tern aus vielen verschiedenen
Nationen. Die Entschlossenheit,
neue Wege zu gehen, gepaart mit
der Offenheit gegenüber Innova-
tionen bei gleichzeitigem höchs-
tem Qualitätsanspruch prägte den

Biohof in seiner bald 60-jährigen
Geschichte. Besondere Erwäh-
nung fand auch die umfassende
interne und externe Kommunika-
tion sowie die zahlreichen Bil-
dungsangebote.
„Wir und unser Mitarbeiter sind
stolz darauf, dass unsere Arbeit
erneut mit einer bundesweiten
Auszeichnung gewürdigt wurde“,
freuten sich Heinz und Renate
Bursch nach der Preisverleihung.
„Sie ist die Bestätigung, dass un-
ser Weg, den unser Vater Heinrich

in den sechziger Jahren begon-
nen hat und für den er 1994 mit
dem Bundesverdienstkreuz aus-
gezeichnet wurde, richtig und
erfolgreich ist und den wir mit
viel Elan und Einsatz fortführen
werden.“ Deshalb könne auch
der Bundeslandwirtschaftsmi-
nister bei seiner Initiative, dass
bis zum Jahr 2030 30 Prozent
der landwirtschaftlichen Fläche
ökologisch bewirtschaftet wer-
den, auf die volle Unterstützung
des Biohofes Bursch rechnen.
(WDK)

1994 wurde Heinrich Bursch für seine Pionierrolle bei der Entwicklung1994 wurde Heinrich Bursch für seine Pionierrolle bei der Entwicklung1994 wurde Heinrich Bursch für seine Pionierrolle bei der Entwicklung1994 wurde Heinrich Bursch für seine Pionierrolle bei der Entwicklung1994 wurde Heinrich Bursch für seine Pionierrolle bei der Entwicklung
des ökologischen Landbaus im Vorgebirge mit dem Bundesverdienst-des ökologischen Landbaus im Vorgebirge mit dem Bundesverdienst-des ökologischen Landbaus im Vorgebirge mit dem Bundesverdienst-des ökologischen Landbaus im Vorgebirge mit dem Bundesverdienst-des ökologischen Landbaus im Vorgebirge mit dem Bundesverdienst-
kreuz ausgezeichnet.kreuz ausgezeichnet.kreuz ausgezeichnet.kreuz ausgezeichnet.kreuz ausgezeichnet.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
14.30 Uhr - Lu Taufe
15 Uhr - Od Rosenkranz
15.30 Uhr - Od Beichte u.
Anbetung des AllerheiligstenAllerheiligstenAllerheiligstenAllerheiligstenAllerheiligsten
17 Uhr - Bu VAM
17 Uhr - Möm VAM
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     August,August,August,August,August, 19. 19. 19. 19. 19. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jim Jim Jim Jim Jahreskreis ahreskreis ahreskreis ahreskreis ahreskreis WWWWWeish 18,6-9,Hebreish 18,6-9,Hebreish 18,6-9,Hebreish 18,6-9,Hebreish 18,6-9,Hebr
11,1-2.8-19, Ev: Lk 12,32-4811,1-2.8-19, Ev: Lk 12,32-4811,1-2.8-19, Ev: Lk 12,32-4811,1-2.8-19, Ev: Lk 12,32-4811,1-2.8-19, Ev: Lk 12,32-48
8.30 Uhr - Dü Hl. Messe
9 Uhr - Str Hl. Messe
9.30 Uhr - Lu Hl. Messe
10 Uhr - Od Hl. Messe
10.30 Uhr - Hei Hl. Messe
11 Uhr - Mo Hl. Messe
12 Uhr - Od Taufe

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust Hl. Theresia
Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)
9 Uhr - Mo Hl. Messe
19 Uhr - Str Hl. Messe

Gottesdienstordnung
für den Seelsorgebereich Swisttal August

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Lu Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Bu Schulgottesdienst
(Einschulung)
18 Uhr - Möm Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Bu Hl. Messe
17.25 Uhr - Od Rosenkranz
18 Uhr - Od Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Bu Beichte
17 Uhr - Mo VAM
17 Uhr - Möm VAM
17.30 Uhr - Od Beichte
18 Uhr - Od Fatimaandacht
18.30 Uhr - Dü Feldmesse anläss-
lich des Feuerwehrfestes
18.30 Uhr - Od Festmesse (Mes-
seteam II, Thema „Fatima/Maria
Himmelfahrt“ mit Kräuterweihe
und Kräutersträuße)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,  14. August 20. Sonntag
im Jahreskreis
9 Uhr - Str Hl. Messe
9.30 Uhr - Lu Hl. Messe
mit Kräuterweihe
10 Uhr - Mie Hl. Messe
10.30 Uhr - Hei Hl. Messe
mit Kräuterweihe
11 Uhr - Bu Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mariä Aufnahme
in den Himmel
18 Uhr - Bu Hl. Messe
mit Kräuterweihe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
7.55 Uhr - Od Rosenkranz
8.30 Uhr - Od Hl. Messe
19 Uhr - Str Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Hei Hl. Messe
Donnerstag, 18. August
18 Uhr - Möm Hl. Messe

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Bu Hl. Messe
17.25 Uhr - Od Rosenkranz
18 Uhr - Od Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,  20. August
13 Uhr - Od Trauung
15 Uhr - Bu Beichte
15 Uhr - Od Rosenkranz
15.30 Uhr - Od Beichte u.
Anbetung des Allerheiligsten
17 Uhr - Mo VAM
17 Uhr - Möm VAM
18 Uhr - Hei Beichte
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,  21. August 21. Sonntag
im Jahreskreis
8.30 Uhr - Dü Hl. Messe
9 Uhr - Str Hl. Messe
9.30 Uhr - Lu Hl. Messe
10 Uhr - Od Hl. Messe
10.30 Uhr - Hei Hl. Messe
11 Uhr - Bu Hl. Messe
11.30 Uhr - Hei Taufe

Wie es lecker und unbeschwert wird
Tipps für Grillfans
Rhein-Sieg-Kreis (db). Für viele
gehört zu einem perfekten Som-
mertag eines unbedingt dazu: gril-
len! Egal ob mit der Familie oder

mit Freunden, das gemeinsame
Essen auf der Terrasse, dem Bal-
kon oder Garten wird so zum klei-
nen Event.

Damit das Grillen rundum gelingt,
gibt Dr. Simon Eimer, Leiter der
Abteilung Verbraucherschutz des
Veterinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamtes des Rhein-Sieg-
Kreises, ein paar hilfreiche Tipps:
„Hygiene bei der Aufbewahrung
und Vorbereitung des Grillguts ist
wichtig und achtsames Grillen er-
höht die Freude während der Zu-
bereitung. Außerdem schmeckt es
so besser und das Lob für die Grill-
meisterin oder den Grillmeister
ist vorprogrammiert.“
Unser Verbraucherschutz rät: Zum
Anzünden eines Kohlegrills soll-
ten Grillanzünder verwendet wer-
den. Auf Spiritus oder Benzin bit-
te unbedingt verzichten. Das Grill-
gut sollte erst aufgelegt werden,
wenn die Kohle durchgeglüht ist.
Alternativ dazu eignen sich auch
ein Elektro- oder Gasgrill.
Schnell verderbliches Grillgut
muss bis zur Verwendung gut ge-
kühlt werden und sollte erst kurz
vor dem Grillen aus dem Kühl-
schrank oder der Kühlbox genom-
men werden. Wichtig ist, nicht nur
das Grillfleisch, sondern auch
mariniertes Gemüse und andere
eingelegte Leckereien nicht direkt
auf den Rost zu legen. Besser sind

Gefäße aus Edelstahl, Keramik,
Emaille oder beschichtete Alu-
schalen, denn wenn der Fleisch-
saft oder die Marinade in die Glut
tropft, entsteht Rauch, der krebs-
erregende Stoffe enthält. Wenn
das Grillgut nicht direkt auf dem
Grill liegt, verbrennt es auch nicht
so schnell. Die meisten Einmal-
Grillschalen bestehen aus unbe-
schichtetem Aluminium, geringe
Mengen hiervon können beim Es-
sen in den menschlichen Körper
gelangen. Daher sollten diese
nicht benutzt werden.
Fleisch und Würstchen sollten
durchgegart sein. Dies gilt
besonders für Geflügel- und
Schweinefleisch. Verbrannte Stel-
len unbedingt vor dem Verzehr
entfernen, denn darin sind Schad-
stoffe enthalten. Gepökeltes
Fleisch, wie Kasseler oder Leber-
käse, sollte gar nicht gegrillt wer-
den, da beim Erhitzen krebserre-
gende Nitrosamine entstehen
können.
Fertig Gegrilltes zum Schutz vor
Bakterien auf einen sauberen Tel-
ler und auf keinen Fall auf die für
das rohe Fleisch benutzte Platte le-
gen; nur so kann eine Übertragung
von Bakterien vermieden werden.
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Ihre Volkswagen Partner

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Straße 444, 53227 Bonn
Tel. 0228 4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel. 02227 9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
August-Lepper-Straße 1–12, 53604 Bad Honnef Tel. 
02224 9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de

Auto Thomas AG & Co. KG
Frankfurter Straße 137, 53773 Hennef
Tel. 02242 8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de

GeschäftsfahrzeugLeasingrate monatlich:  349,00 €1
Leasingsonderzahlung:  990,00 €

Laufzeit:  36 Monate
Jährliche Fahrleistung:  15.000 km

Tiguan Elegance 2.0 TDI SCR 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,4 / außerorts 4,0 / kombiniert 4,5; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 119
Ausstattung: Rückfahrkamera „Rear View“, Fahrerassistenzpaket „Plus“, Panorama-Ausstell-/Schiebedach mit Panoramadach hinten, 
zusätzlich Winterräder „Montana“, Leichtmetallräder, Winterpaket mit beheizbaren äußeren Rücksitzen, IQ.LIGHT LED-Matrix-Schein-
werfer, Navigationssystem „Discover Media“ inkl. „Streaming & Internet“, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, 
Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion u. v. m.

Der Tiguan*

* Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 10,2–5,4 / außerorts 7,0–3,8 / kombiniert 8,1–4,5;
CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 186–119

Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen. Gültig bis zum 30.09.2022. Stand 07/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von 
Sonderkunden. Zzgl. Überführungskosten und MwSt. Bonität vorausgesetzt.

Umschalten auf Sommer 
Mit sonnigen Angeboten

Sofort 
verfügbar
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Vorstand des SSV Heimerzheim bestätigt
Mitglieder halten die Treue - Alexander Friedrich ist neuer Jugendwart

Zumba-Kids waren dabei
Auftritt beim Familienfest

Die Zumba-Kids auf dem Familienfest (Foto: SSV Heimerzheim)Die Zumba-Kids auf dem Familienfest (Foto: SSV Heimerzheim)Die Zumba-Kids auf dem Familienfest (Foto: SSV Heimerzheim)Die Zumba-Kids auf dem Familienfest (Foto: SSV Heimerzheim)Die Zumba-Kids auf dem Familienfest (Foto: SSV Heimerzheim)

Die Zumba-Kids des SSV Heimerzheim und aus Derkum bereiteten mit Trainerin Sandra Kirchartz-Seif den Gästen des Familienfestes am 16. Juli
am Alten Kloster in Heimerzheim eine Freude.

Mit einer Doppelspitze geht der
SSV Heimerzheim weiter in die Zu-
kunft. Die Mitglieder bestätigten
auf der Mitgliederversammlung

Ende Mai 2022 mit einem großen
Dankeschön nicht nur den 1. Vorsit-
zenden Thomas Wicht und den 2.
Vorsitzenden Dennis Kauffmann

einstimmig im Amt, sie stimmten
auch für eine Satzungsänderung,
die für die Zukunft nur noch zwei
Vorstandsmitglieder vorsieht.
Neuer Jugendleiter Fußball ist Ale-
xander Friedrich, er übernimmt das
Amt von Dennis Kauffmann. Marion
Orner-Zock wurde als neue Vereins-
ehrenamtsbeauftragte gewählt.
Neuer Kassenprüfer ist Kai Bastuck.
Der langjährige Kassenprüfer Die-
ter Felten stellte sich nicht mehr
zur Wahl - er wurde auf der Ver-
sammlung vom Vereinsvorsitzenden
für 60 Jahre sehr aktive Mitglied-
schaft im Verein geehrt. Ehrungen
gab es auch für die langjährigen
Jugendtrainer Thomas Büqué und
Heinrich Wölk.
Der Verein blickt auf zwei bewegte
Jahre mit Corona-Pandemie und vor
allem den Folgen der Flutkatastrophe.

Trotzdem haben die Mitglieder dem
Verein die Treue gehalten, die Mit-
gliederzahl ist auch durch Neuan-
meldungen im breiten Sportange-
bot konstant geblieben. In allen
Sparten sieht man sich daher auch
mit vielen qualifizierten Trainern mit
Lizenzen gut aufgestellt. Ein Wer-
mutstropfen und Ärgernis ist
allerdings das nach wie vor ge-
schlossene Lehrschwimmbad der
Schule in Heimerzheim. Das macht
es seit Anfang 2020 unmöglich,
die beliebten Aquajogging-Kurse
anzubieten.
Ausführliche Berichte über die Mit-
gliederversammlung, die Ehrungen,
aktuelle Ereignisse wie das Jugend-
turnier, das Sportangebot, Trainings-
zeiten und Termine gibt es auf der
Internetseite des Vereins unter
www.ssvheimerzheim.de.
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Bee Gees Musical kommt nach Euskirchen!
Mittwoch, 19.04.2023, 20 Uhr, Euskirchen Stadttheater

MASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEES
MUSICALMUSICALMUSICALMUSICALMUSICAL lässt sein Publikum
in einer mitreißenden musika-
lisch - biografischen Show mit
vielen der Original-Musikern der
Bee Gees Live-Konzerte an den
wichtigsten Stationen dieser
Ausnahme-Band teilhaben.
Von den Anfängen der ersten
Single-Veröffentlichung vor 50
Jahren über „To Love Somebo-
dy“ und „Massachusetts“ , die
heiße Saturday Night Fever-Zeit
bis zu ihrem letzten großen Al-
bum „You Win Again“ Ende der
80er Jahre.
„Die erfolgreichste Familien-
band aller Zeiten“ stellt das
Guinness-Buch der Rekorde
fest! Die aus England stammen-
den Gibb-Brüder gründen sich
als Pop-Band 1958 in Australien
und landen ihre ersten Hits. 1966
geht es gemeinsam zurück nach
Großbritannien - die Teenie-
Stars sind jetzt schon mächtig
populär. Aber das ist nur der An-
fang: In den 70er Jahren jagt ein
Welthit den nächsten.
1978 haben die BEE GEES zeit-
gleich 5 Songs in den Top Ten
der US-Charts. Das Musical

„Massachusetts“ ist musikalisch
authentisch und auch optisch so-
wie emotional ganz nah dran am
Original - denn die Sänger sind
auch drei Brüder. Alle großen Hits
werden zu hören sein, die frühen
Songs ebenso wie die späten.
Den musikalischen Part überneh-
men THE ITALIAN BEE GEES, be-
kannt aus der großen TV-Doku-
mentation „50 Jahre Bee Gees“.
Die ambitionierten italienischen
Egiziano-Brüder stehen in engem
Kontakt mit der Familie Gibb und
sind seit Jahren auf den Spuren

ihrer großen Vorbilder unterwegs.
Weltweit haben sie sich bereits
eine eingeschworene Fangemein-
de ersungen und erspielt und be-
sitzen die alleinige Legitimation
der Gibb-Brüder, den Namen und
das musikalische Erbe zu reprä-
sentieren. So konnten die drei
auch den Originalproduzenten und
Keyboarder der Bee Gees von
1975 bis 1982, Mr. Blue Weaver,
für das Musical begeistern und
natürlich auch live mit all seinem
Wissen über die Original-Arran-
gements und Hintergrund-Stories

für diese Aufführungen ver-
pflichten. Dazu gesellt sich auch
der Schlagzeuger der Schaffens-
periode der Bee Gees 1973-
1979, Mr. Dennis Bryon, sowie
Vince Melouney, Gitarrist von
1967 bis 1969.
MASSACHUSETTS erzählt Ge-
schichte und Geschichten: Kur-
ze Spielszenen, Interviews und
Videomitschnitte führen durch
die Karriere der Gibb-Brüder.
Die Tanzszenen lassen natürlich
besonders die Disco-Ära wieder
aufleben. Zwei zusätzliche Sän-
gerinnen präsentieren die faszi-
nierenden Songs, die die BEE
GEES während ihrer Karriere für
große Künstlerinnen wie Barbra
Streisand und Dionne Warwick
komponiert haben.
Nur bis zum 1. September gilt einNur bis zum 1. September gilt einNur bis zum 1. September gilt einNur bis zum 1. September gilt einNur bis zum 1. September gilt ein
Frühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser von
15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise
Karten für diese Karten für diese Karten für diese Karten für diese Karten für diese VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
sind erhältlich beim Kartenhaussind erhältlich beim Kartenhaussind erhältlich beim Kartenhaussind erhältlich beim Kartenhaussind erhältlich beim Kartenhaus
unter 02405/40860,unter 02405/40860,unter 02405/40860,unter 02405/40860,unter 02405/40860,
beim beim beim beim beim WWWWWochenspiegel unterochenspiegel unterochenspiegel unterochenspiegel unterochenspiegel unter
02251/94242402251/94242402251/94242402251/94242402251/942424,
an allen bekannten an allen bekannten an allen bekannten an allen bekannten an allen bekannten VVK-StellenVVK-StellenVVK-StellenVVK-StellenVVK-Stellen
und online unterund online unterund online unterund online unterund online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de

Anzeige
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Rückenfitness
bei der VHS Voreifel
RückRückRückRückRückenfitness bei der enfitness bei der enfitness bei der enfitness bei der enfitness bei der VHS VHS VHS VHS VHS VVVVVoreifeloreifeloreifeloreifeloreifel
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach - Am Montag, 15. Au-
gust, startet um 18.45 Uhr in der
Rheinbacher Albert-Schweitzer-
Schule ein neuer Kurs „Workout -
Schwerpunkt Rücken“ der VHS
Voreifel. Unter Anleitung des qua-
lifizierten Rückentrainers Stefan
Schreiter wird in einer kleinen
Gruppe die spezifische Stützmus-
kulatur des Rumpfs mit einem spe-
ziellen Training gestärkt. Oft ent-
stehen Probleme oder Schmerzen

des Bewegungsapparates durch
mangelnde Bewegung, falsche
oder unzureichende Belastung der
Rücken- und Bauchmuskulatur.
Dem wird im Kurs mit abwechs-
lungsreichen Übungen entgegen-
gewirkt, sodass die Körperhaltung
verbessert und gezielt Fehlbelas-
tungen vorgebeugt werden kann.

Weitere Infos und Anmeldung unter
www.vhs-voreifel.de oder
telefonisch unter 02226 921920.

VHS Voreifel: Besuch
des EL-DE-Hauses in Köln
Besuch des EL-DE-Hauses in KölnBesuch des EL-DE-Hauses in KölnBesuch des EL-DE-Hauses in KölnBesuch des EL-DE-Hauses in KölnBesuch des EL-DE-Hauses in Köln
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach - Das EL-DE-Haus in
Köln verdankt seinen ungewöhn-
lichen Namen den Initialen sei-
nes Erbauers Leopold Dahmen.
Das 1934/35 als Wohn- und Ge-
schäftsgebäude errichtete Haus
wurde nach einem Baustillstand
von der Gestapo übernommen.
Damit wurde der Ort zum Inbe-
griff der NS-Schreckensherrschaft
in Köln.
Heute birgt es u. a. die Gedenk-
stätte Gestapogefängnis, das
NS-Dokumentationszentrum und
die Dauerausstellung „Köln im

Nationalsozialismus“. Am Freitag,
26. August, 16 Uhr bietet die VHS
Voreifel einen Besuch des EL-DE-
Hauses (Appellhofplatz 23 - 25,
50667 Köln) an. Im Rahmen der
Führung werden die Gedenkstät-
te besucht und die Geschichte des
Hauses sowie die Kernthemen der
nationalsozialistischen Ideologie
und Herrschaft erläutert.
Eine verbindliche Anmeldung muss
bis zum 19. August erfolgen. Wei-
tere Infos unter
www.vhs-voreifel.de
oder telefonisch unter
02226 921920.

VHS Voreifel:
Exkursion nach Verdun
Exkursion nach Exkursion nach Exkursion nach Exkursion nach Exkursion nach VVVVVerdunerdunerdunerdunerdun
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach - Seit dem 19. Novem-
ber 2019 verbindet die Stadt
Rheinbach eine einzigartige
„Partnerschaft des Friedens“ mit
dem Ort Douaument-Vaux in
Frankreich. Dort steht nahe Ver-
dun das weltbekannte Beinhaus
in Erinnerung an die verheeren-
den Schlachten des Ersten Welt-
krieges - insbesondere im Jahr
1916 - zwischen Frankreich und
Deutschland.
Erstmals wieder nach der Corona-
pause bietet die VHS Voreifel eine
dreitägige Busfahrt vom 15. bis
17. September nach Verdun an.
Unter der fachkundigen Führung
des ausgewiesenen Verdun-Exper-
ten Peter Baus werden in Verdun

und Umgebung die Stätten des
Ersten Weltkrieges besucht. Dazu
gehört u.a. die Besichtigung des
Beinhauses, des Fort Douaument
sowie weiterer Erinnerungsorte.
Eine verbindliche Anmeldung muss
bis spätestens zum 1. September
erfolgen.
Zur inhaltlichen Vorbereitung
der Exkursion wird der Vortrag
„Verdun - Schlachtfeld, Gedenk-
stätte, Versöhnungsort“ von Pe-
ter Baus am Mittwoch, 31. Au-
gust, 19 Uhr in der Rheinbacher
Gesamtschule, Dederichsgraben
empfohlen.
Weitere Infos und Anmeldung
unter www.vhs-voreifel.de
oder telefonisch unter
02226 921920.

Pflege des Burgweihers
Am Sonnabend 6. August wird
wieder der Burgweiher gepflegt.
Der Heimat- und Verschönerungs-
verein Buschhoven e.V. lädt Sie
ein, von 10 bis 12 Uhr dabei zu
sein und mitzumachen. Es lohnt

sich für Buschhoven. Welches Dorf
hat schon so einen schönen Mit-
telpunkt? Helfen Sie uns. Groß
und klein sind willkommen. Gar-
tengerät haben wir auch bei
Bedarf. Anmeldung nicht nötig.
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Steht bei Ihnen die Entscheidung für eine neue Heizung an? 
Dann lassen Sie sich vor Ort von unseren Experten beraten: 

17.  bis 19. August 2022 (Mittwoch bis Freitag), 
jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr in der 

Viessmann Verkaufsniederlassung Köln-Bonn
Josef-Kitz-Straße 16, 53840 Troisdorf 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Infotage bei Viessmann in Troisdorf 
Der Viessmann Info-Truck kommt und präsentiert 
innovative Heizsystemlösungen zum Anfassen.

Viessmann Infotage_2spx140mm_VN26_NP.indd   1 18.07.22   09:09

Die Swisttaler Picknick-Konzerte finden wieder statt
Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Die beliebten Swistta-
ler Picknick-Konzerte „Von Bür-
gern für Bürger“, die Hans-Arthur
Müller gemeinsam mit der Ge-
meinde Swisttal durchführt, star-
ten im August.
Eröffnet werden die diesjährigen
Picknick-Konzerte am Donners-
tag, den 18. Augsut bereits ab 18
Uhr im Barockgarten von Schloss
Miel mit der kölschen Band „Ka-
ros“ und der Band „Orange Cour-
tains“. Die „Karos“ spielen
Kölsch-, Party- und Schlager-
songs. „Orange Courtains“ spie-
len Musik aus Rock und Pop.
In Straßfeld, auf der Wiese am
Dorfhaus, wird am Donnerstag,
den 25. August ab 19 Uhr die Eife-
ler Band „Heavens a Beer“ mit
ihren Songs auftreten.
Das „Summer farewell“ findet am
Mittwoch, den 31. August ab 19
Uhr auf dem Margaretenhof in
Miel statt. Die Besucher können

sich auf die in der Region bekann-
te Band „Sibbeschuss“ freuen.
Aufgrund der weiterhin bestehen-
den Corona-Pandemie soll für
die Besucher der Picknick-Kon-
zerte größtmögliche Sicherheit
gewährleistet werden. Daher
sind folgende Schutzmaßnahmen
erforderlich:
• Es wird kein Getränkeverkauf

erfolgen; bitte bringen Sie
ausreichend eigene Getränke
mit.

• Weiterhin gelten die allge-
meinen Verhaltensweisen
zum Schutz vor dem Corona-
Virus:

• Bitte halten Sie die Mindest-
abstände von 1,5 Metern zu
den Nachbarplätzen ein.

• Husten oder niesen Sie bitte
in die Armbeuge.

• Waschen und Desinfizieren
Sie regelmäßig Ihre Hände.

• Sollten Sie sich krank mit Husten

und Fieber fühlen, bleiben Sie
bitte zu Ihrem eigenen und
dem Schutz Ihrer Mitmen-

schen zu Hause und besuchen
Sie das Picknick-Konzert
nicht.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
s t a a t l i c h  a n e r k a n n t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl.

staatl.:  Hauptschulreife . Mittlere Reife
 Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Industrie-, 3D-Animations-Design

Zielfolge: 
A.) Graf. techn. Assistent/in (incl. Fachabi, bei Bedarf (schul. Teil))
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

DAS SCHWITZEN HAT EIN ENDE

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

MIT MARKISEN VOM SONNENSCHUTZ-SPEZIALISTEN 

Jetzt Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Kurze Lieferzeiten
& beste Beratung vor Ort!

Rhein-Sieg-Kreis will sich
auf die mögliche Energie-
Krise des Herbstes
vorbereiten
Am 24. Juli - früh genug (?) rief
Landrat Schuster die Bürger-
meisterinnen und Bürgermeis-
ter der 19 Städte und Gemein-
den des Rhein-Sieg-Kreises zu
einer Energie-Sitzung zusam-
men. Das erklärte Ziel ist einen
gemeinsamen „Fahrplan“ für die
kältere Jahreszeit zu erarbei-
ten. Bereits im Frühjahr 2022
wurde diese Inititative gegrün-
det. Teilnehmend waren neben
den vorgenannten Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern
Energieunternehmen, die in die-
sem Krisenjahr besonders ge-
fordert sein dürften.
Wo kann Energie eingespart
werden - ein Maßnahmenkata-
log spricht unter anderem die
Temperaturabsenkung in den
durch die Kommunen betriebe-
nen Gebäuden an.
Alten- und Pflegeeinrichtungen
sollen dahingehend berücksich-
tigt werden, dass dort niemand
frieren muss. Gleichzeitig soll
allen Haushalten des Rhein-
Sieg-Kreises Orientierung und
Unterstützung in einem mögli-
chen Krisenmoment geboten
werden. Bürgermeister Stephan
Vehreschild (Niederkassel) und
Bürgermeisterin Petra Kalk-
brenner (Swisttal) sind sich als
Sprecher aller Bürgermeister*
innen des Kreises einig, dass

sich der Herbst durch die aktu-
ell hohen Sommertemperaturen
„weit weg anfühle“ - trotzdem
müsse geplant werden, um die
richtigen Weichen zu stellen.
Gleichzeitig ruft der Kreis aber
auch zu Energiesparmaßnah-
men in jedem einzelnen Haus-
halt, in den Unternehmen und
Gewerbebetrieben auf.

Was wir alle tun könnenWas wir alle tun könnenWas wir alle tun könnenWas wir alle tun könnenWas wir alle tun können
(um die eigenen Energiekosten
im Griff zu behalten)
1. Kürzer warm duschen (die

kalte Dusche am Schluss
macht wach und regt zudem
den Stoffwechsel an :)

2. Heizung um ein Grad „run-
terdrehen“ - spart bereits
um sechs Prozent Energie!

3. Lüften - Fenster, Innentü-
ren, alles weit öffnen und
zehn Minuten „querlüften“
statt ganztägig „gekippte
Fenster“.

4. Umrüstung auf LED -
bis 80 Prozent weniger En-
ergiebedarf (und viel heller)

5. Einfach mal das Radio und/
oder den Fernseher aus-
schalten, während man
sich mit etwas anderem
beschäftigt

Mehr zum Thema auch auf:
www.energiewechsel.de

Anzeige
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Früh und sicher in die Automobilität starten
Das Begleitete Fahren ab 17 lohnt sich für Jugendliche

Mit dem Begleiteten Fahren ab
17 (BF17) können Jugendliche
schon früher am Steuer sitzen und
bereits vor der Volljährigkeit Auto
fahren. Mit dabei ist stets eine
Begleitperson, bevor es ab 18 Jah-
ren alleine auf die Straße geht.
Diese ist nicht nur Ansprechper-
son in unbekannten Verkehrssi-
tuationen und kann mit Ratschlä-
gen zur Seite stehen, sondern gibt
auch Sicherheit und Unterstützung
in der neu erlangten Automobili-
tät der Jugendlichen. Um pünkt-
lich zum 17. Geburtstag die Prüf-
bescheinigung zu erhalten und ein
ganzes Jahr begleitet zu fahren,
ist eine frühzeitige Anmeldung in
der Fahrschule bereits im Alter
von 16 ½ Jahren empfehlenswert.
Die Fahrausbildung ist die gleiche
wie bei älteren Personen.

So melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen anSo melden sich die Jugendlichen an
Für die Anmeldung zum BF17 sind
ein gültiger Personalausweis, ein
biometrisches Passfoto, die aus-
gefüllten Antragsformulare und
die Unterschriften der Erziehungs-
berechtigten notwendig. Die Ju-
gendlichen müssen zudem vorab
einen Sehtest sowie einen Erste-
Hilfe-Kurs absolvieren und die
entsprechenden Nachweise vor-
legen. Auch Begleitpersonen soll-
ten sich frühzeitig mit dem Thema
befassen, da es einige Kriterien
zu erfüllen gibt: Begleiten darf,
wer über 30 Jahre alt ist, seit
mindestens fünf Jahren den Füh-
rerschein besitzt und nicht mehr

als einen Punkt im Fahreignungs-
register in Flensburg hat. Tipps
zum Begleiteten Fahren gibt es
unter www.bf17.de, einer Seite des
Deutschen Verkehrssicherheitsra-
tes (DVR) und der Deutschen Ver-
kehrswacht (DVW), sowie auf Fa-
cebook und Instagram. Das Pro-
jekt wird vom Bundesministerium
für Verkehr und digitale Infrastruk-
tur (BMVI) gefördert.

BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Nach der Fahrschulzeit sammeln
BF17 Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger bis zu einem Jahr lang
in Anwesenheit ihrer Begleitper-
sonen Erfahrungen im Straßen-
verkehr. Studien belegen, dass
Teenager, die am Programm teil-
genommen haben, im ersten Jahr
des Fahrens ohne Begleitung rund
20 Prozent seltener an Unfällen
beteiligt sind als Gleichaltrige, die
unmittelbar nach der Fahrschule
auf sich allein gestellt waren. Auch
mit Blick auf die Kfz Versiche-
rungsbeiträge wirkt sich das Be-
gleitete Fahren ab 17 häufig posi-
tiv aus, wenn später ein eigenes
Auto versichert oder das Fahrzeug
der Eltern weiter mitbenutzt wer-
den soll. Viele Versicherungen
unterscheiden sich darin, ob bei
der Nutzung für das Begleitete
Fahren ab 17 die Beiträge gleich-
bleiben oder sich erhöhen. Ist BF17
in der Familie geplant, kann eine
frühzeitige Nachfrage bei der ei-
genen Kfz-Versicherung sinnvoll
sein. (djd)

Beim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet und
unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.
Foto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-Kampagne
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Sonnenschutz
für die Fenster
So bleibt die Hitze draußen

MMMMMit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschattungs-it Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschattungs-it Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschattungs-it Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschattungs-it Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschattungs-
maßnahmen reduzieren. Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.maßnahmen reduzieren. Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.maßnahmen reduzieren. Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.maßnahmen reduzieren. Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.maßnahmen reduzieren. Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.

BBBBBei Panoramafenstern bieten sich Sonnenschutzverglasungen besonders an.ei Panoramafenstern bieten sich Sonnenschutzverglasungen besonders an.ei Panoramafenstern bieten sich Sonnenschutzverglasungen besonders an.ei Panoramafenstern bieten sich Sonnenschutzverglasungen besonders an.ei Panoramafenstern bieten sich Sonnenschutzverglasungen besonders an.
Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Leigh Simpson.Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Leigh Simpson.Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Leigh Simpson.Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Leigh Simpson.Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Leigh Simpson.

In den letzten Jahren geht der
Trend zu großen Glasflächen. Ein
helles Zuhause mit viel Tageslicht
ist so garantiert. Spätestens im
Sommer kommt damit allerdings
auch die Wärme. Welche Möglich-
keiten zur Sonnenschutzvergla-
sung es gibt, erklärt der Bundes-
verband Flachglas (BF).
„Viele Menschen entscheiden sich
heute für große Glasflächen oder
sogar Glasfassaden, weil sie viel
Tageslicht und den direkten Kon-
takt nach draußen haben wollen“,
so BF-Hauptgeschäftsführer Jo-
chen Grönegräs. „Damit das Haus
durch die Sonneneinstrahlung
im Sommer aber nicht überhitzt,

stehen Lösungen wie Markisen,
Jalousien oder Rollläden zur Ver-
fügung. Aber auch das Glas selbst
kann auf verschiedene Weisen vor
der Sonne schützen.“
1.1.1.1.1. Beschichtete  Beschichtete  Beschichtete  Beschichtete  Beschichtete VVVVVerglasungenerglasungenerglasungenerglasungenerglasungen

Sonnenschutz-Isoliergläser
haben eine spezielle Be-
schichtung, die bis zu 80 Pro-
zent der Wärmestrahlung der
Sonne reflektiert. Dies gelingt
durch eine hauchdünne Be-
schichtung, meist aus Silber,
auf der Innenseite der äuße-
ren Glasscheibe. „So wird der
Wärmeeintrag deutlich ver-
ringert, gleichzeitig gelangt
viel Licht ins Innere“, betont
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE 
EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

DER 
NEUE 
KATALOG
IST DA!

Täglich bis 
21 Uhr geöffnet

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
Tel.: 02 28 / 4 00 64-0 · www.koll-steine.de

KOLL STEINE · HAUPTKATALOG · 1. AUFLAGE 

2022
KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

Lösungen und 
Ideen für

Terrasse
Einfahrt
Garten, Wege 
und Plätze

Terrassenplatten

Zierpfl aster
Ökopfl aster, Gartenmauern, 
Stufen und mehr

www.koll-steine.de

1900 m2

Innenausstellung

SHOW-
ROOM
Langenfeld (Rheinl.)

Sa./So.
geöffnet

    Schöne 
Steine

katalog_2022_Aufl02_08.indd   1-3 15.02.22   08:10

Grönegräs. Während früher
Sonnenschutzverglasungen
bronzefarben-golden reflek-
tierten, sind heutige moder-
ne Gläser farblich nahezu
neutral.

2.2.2.2.2. Schaltbare  Schaltbare  Schaltbare  Schaltbare  Schaltbare VVVVVerglasungenerglasungenerglasungenerglasungenerglasungen
Bei diesen Sonnenschutzlö-
sungen verfärbt sich eine
Scheibe eines Mehrfach-Iso-
lierglases auf Knopfdruck
durch schwache elektrische
Spannungsimpulse in kurzer
Zeit von klar zu blau getönt.
„Schaltbare Gläser haben den
großen Vorteil, dass sie sich
nur bei Bedarf verfärben und
zugleich Helligkeit und Tages-
lichteinfall bieten“, so der
Glasexperte. „Gut zu wissen
ist, dass die Steuerung der
Sonnenschutzfunktion auto-
matisch durch Sensoren ein-
stellbar ist. So verhindert die
Verglasung auch dann ein Auf-
heizen der Räume, wenn man
erst später nach Hause
kommt. Eine interessante,
allerdings auch nicht ganz bil-
lige Lösung.“

3.3.3.3.3. Sonnenschutz im Scheiben-Sonnenschutz im Scheiben-Sonnenschutz im Scheiben-Sonnenschutz im Scheiben-Sonnenschutz im Scheiben-
zwischenraumzwischenraumzwischenraumzwischenraumzwischenraum
Mehrscheiben-Isoliervergla-
sungen bestehen aus
mindestens zwei Gläsern. Das
bietet die Möglichkeit, den Son-
nenschutz zwischen den Glas-
scheiben einzubauen. So gibt
es integrierte Jalousien, Rol-
los oder Plissees, die manuell
oder motorisch, z.B. per Smart-
phone, bedient werden kön-
nen. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, Lamellen, Gitter oder
Gewebe aus unterschiedlichs-
ten Materialien als Schatten-
spender und Sichtschutz fest
in den Scheibenzwischenraum
zu integrieren.
„Der Clou des Sonnenschutzes
im Scheibenzwischenraum ist
der, dass die warme Luft erst
gar nicht ins Innere gelangt“,
hebt Grönegräs abschließend
hervor. „Diese Systeme sind
außerdem auch bei starkem
Wind nutzbar, vor Witterungs-
einflüssen und Verschmutzun-
gen geschützt und in der Regel
dauerhaft wartungsfrei.“ (BF/FS)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 20. 20. 20. 20. 20.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.08.2022 um 10 Uhr15.08.2022 um 10 Uhr15.08.2022 um 10 Uhr15.08.2022 um 10 Uhr15.08.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exclusive und anspruchsvolle Exclusive und anspruchsvolle Exclusive und anspruchsvolle Exclusive und anspruchsvolle Exclusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Vor dem Dreeser Tor 22, 53359 Rheinbach, 02226 2004

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal (Buschhoven), 02226/5886

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim (Sechtem), 02227-9335343

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstr. 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstr. 54, 53125 Bonn (Ückesdorf), 0228 9180606

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Str. 1-3, 53913 Swisttal (Odendorf), 02255/94400

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik
für Kleintiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

(Angaben ohne Gewähr)

Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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